
AKTIVE PARTNERSCHAFT: KOMMUNIKATION, VERTRAUEN, ZUSAMMENARBEIT 

Am 28. September 829 (oder 835) wurde Václav / Wenzel I., Fürst von Böhmen, 

von Bruderhand ermordet. Bis heute wird er als Schutzpatron des tschechischen 

Volkes verehrt. Seit dem Jahr 2000 ist der Wenzelstag Staatsfeiertag in der 

Tschechischen Republik. Und die zahlreichen Wenzelskirchen feiern an diesem 

Tag natürlich Kirchweih mit einer festlichen Messe – auch in Lovosice. Dort wurde 

aus der Kirchweih im Lauf der Zeit ein großes Stadtfest. Von der St. Wenzelskirche 

über den großflächigen Wenzelsplatz und das Sportareal bis hinterunter auf die 

Elbwiesen erstreckt sich das Volksfestgelände. Händler, Köche und Aussteller, 

Ritter und Gaukler, Spiele für die Kleinen, Federweißer und Bier für die Großen, 

Rummel und jede Menge Musik sorgen für ausgelassene Stimmung. Selbst das 

Wetter spielte mit. 

Gemeinsamer Auftritt zum Stadtfest: Vocal Friends aus Lovosice und Chorgemeinschaft Coswig-Weinböhla  

Die SängerInnen der Chorgemeinschaft Coswig-Weinböhla wurden am Morgen im Alten 

Rathaus von Lovosicer Freunden herzlich begrüßt und bewirtet. Es folgte die Generalprobe 

für den Auftritt, der in diesem Jahr erstmals gemeinsam mit dem Lovosicer Chor Vocal 

Friends geplant war. Und Punkt 12 Uhr begrüßte das zahlreich erschienene Publikum die 

beiden Chöre mit herzlichem Beifall. Eröffnet wurde das Programm fulminant mit einem auf 

Deutsch gemeinsam gesungenen Kanon. Die Vocal Friends boten ein interessantes 

Programm aus verschiedensten Epochen dar; ihre Reverenz an die Gäste in Form eines 

Satzes von Johann Sebastian Bach wurde anerkennend aufgenommen. Die sächsischen 

Gäste hatten ihrerseits einige tschechische Lieder einstudiert, und zum Schluss sangen noch 

einmal beide Chöre einige tschechische Ohrwürmer. 

Das Publikum nahm alles begeistert auf und sang auf Tschechisch, 

Deutsch und sogar Maori dankbar mit. Es ist unstrittig: Co  čech, to 

muzikant – wer Tscheche ist, ist auch Musikant. Und so konnten 

sich die Gäste aus Sachsen sehr willkommen fühlen.  

 

Die beiden Chöre tauschten zum Abschied nicht nur 

Gastgeschenke aus, sondern vereinbarten auch die nächsten 

gemeinsamen Konzerte im Sommer 2018. Und schließlich war 

noch etwas Zeit, sich auf dem Fest umzusehen und hier und da 

etwas Gutes zu probieren. Dann brachen die Gäste nach Děčín 

auf, um unter kundiger Führung das wunderbar renovierte Schloss 

und seine Sammlungen kennenzulernen.  
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